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Diensdtag, ncn 5. September 1922,

§ 61 Jalivge \

fiberige.

— Der Reideprditdent bat in einer
fHmmt, dbaf entiprediend \einex funbgebung vom 11,
1922 bie Reidswelr das ,De
Bymne gu fiifren Hat.

— Mad) Parifer TMelbungen werden Defacrpir und
chmeImmuS amt PMontag swr Aufnahme der deutid-belnis
fden  Veipredungen nad BVerlin fommen.

— An der Berliner \I‘:Srw n\oren i\m"en und Pollar

il Der 'Fo'kzr wurbe 131 1337 qeban-
:Iué‘,u-\luvj PNewpor! wirde nmrI.,n 1348,31 notiert.
I Lonbdon rut)uct man bamit, dbafy bie nddite Fi-
uungcmtmcup nidht vor Gnbe MNovember fattfindet.

BexrMignng be-
Auguft
utidlandlied” al3 Rationak

be[t

— Qn einem an Qord Balfour geriditeten Sdyreiben
PRoincaré, daf cine Regelung der Sfrieasidhulben erft
wad) der Megelung der Neparationen erfolaen Eonne.

— Die Jivken Gaben neue wefentlide Grivlge itber
bhe Griedhen erielt.

o

enmﬂ ﬁms dein Sumbf!

ven und tragifdien Grideinun-
biel Grotedfes, dak es mit
adhent au unterdritden. Gin
§ ttauje mmou
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n bie e
Des ‘L(Llj‘nu
Bat Dv‘nu ba het B
avie fafin er fidhy cnmmn,cn
x@cm\el hn nidt Haben twolle
Das iy Der Bobf des Barons von Piimdhaufes,
far dem wir und aus dem Sumpf ziehen me 2
Bun wir bod) Poincaré midt den © fa
BBudjerfrawatte tmmer cngcz um r‘u‘
i)mmt er mit dem Deutjde
®albe Arbeit Hat. Brot, [5
ioie drei Punfte, auf die wir bmm: hit
#nitffen. Dicfe Punfte find widitiger, o
BBarifer %dnnu.umqen, vie feine
Fﬁcm \vieder Die 1diblidhe T3
en Cntfdeidung bebeuten.
ttet, 31t Hoffen, obwohl das ‘J‘?c"{'t bamuf nur fctjmm
ﬁu erfennen ﬁt lutiele ’?Xcrmrm)tungeu Dauern fort
D aud) dag Sdanteljpiel Des Dollars wird andauern.
mui; wit feine frohen Tage in ber ntidften Bufunft
bent, da wird Poincaré jdhon f{orgen, aber fum
thn;bmm ridjt Den (Gem'lcn, nerdfs und idHlabd 3u
e
z — ST

Die beutfﬁ; %ei sifthen Berbanmungm

Sdnelle Cinigung?
W e Sn Berlin beginnen in diefen Tagen die i‘evx
g‘b[ungm gwijden Dentidland und Belgien diber

1.a) em‘,umx 3
ennt Redbhritand

und

Garantien fliv die gejtundeten Dentiden Jahlune

Die belgijden Delegierten find bereits nady Bers

Iin unterwegle und ollen angeblidh am  Mittiood
fdon zuritdiehren. Man rednet alfo otfmbnr mit
einem glatten Werlauf der Verhanbdlungen. In biefem
Ginne hat fid avd der belgifhe Minifterbrifident
Theunié gedufert, ber vom Matin usd bom Edo de
orid nad) feiner Meinung iiber den Lerlauf der
deutide-belgijhen Berhandhingen befragt tworden ift.
w»3® begeifle feinen Augenblid,” fo fiihrte er
ned) dem lehterén Blatte aus, ,bdap DeutfdHland nund
Belgien fidh einigen werden. Alfe Banfen ber Welt
oerden. bereit fein, auf die deutfdhen Shabfdheine Kre-
bite zu erbffrten. PTeutfhland wird fidherlid genii-
gende Garantien geben, da es fid) fonit jojort der Ge
fabr ausjeft, die (Siolbr;mterlrgsmg it Anslond vors
mehuien u miifjen? i &

Shrivers BVeridt,
Staatsielretir Shrider erjtattete nad feiner Rivd-
e aus Paris in einer Chefbefpredhung BVeridyt iiber
bie BerBandlungen, die er als Bertreter der RNeidhs-
vegierung mit der “iebamhwstommlﬁmn tor deren
Tegter Enijdyeidbung gefﬂ!)ﬂ Hat. Sy S
&
& ?' ¢

[ L d
Der Pavifer Minijtervat

bat nady Gutgegennahme ded Veridites Poincards fiber
die Cnt{deidung bder NReparationsfommifiion folgen=
Den BVejdlug gejaft: Da die Wiedergutmadungsfom-
mi'ivon bpag von Deutfdland verlangte Moral
nidit gewdhrt bat, iy der *JJ}mlfLenat ber Amjidyt,
‘md er ‘w*'a nq bon Diejer a’)L.bunq Notiz 511 el

i hClgdllb‘.‘u
ﬂBuﬁ)cr und

minifteriu
vaﬂmg bon
he Mittel “u

td
dglichen  Mitteln

Berprdmy bes

ften Tage jini
Stine der

‘T‘tmi ums des Jnuuern im
Barjdlige 3u evoarten.

Cinfubriperve und 3 e
Tlleber die Mafnahmen der Reid
bie  Wirtjdaftsnot teilte

Sdynvidt bvm Bertreter eines Korrefponden;biir: it,
baf fiir Tabaf und alle jeine Nebe: nhrodutte, .nnhm,
fdalen, s“uf(mmayfe und Hummern Civ ml)l verbote e
gangen feien. ie Ginfubriperre werde nad) Durd:

iieder aufgehoben verden. Ungefidhts der giinjtigen
SKartoffelernte: ift eine Wiebereinfilhrung der Kars
toffelgivangdwirtidaft vorliufig nidt in Ausjidt ge
nommen. Dagegen diirfte

bie Ritdlehr jur Jwangiwirt! fiir  Juder
unvermeidlich fein. Wenn fic wmd) flix diefe Cham=
bagwe nidit mehr mdalid) ift, fann dod) daz Meid
a8 Juderiyndifat verbilidhten, Q- und Sdolo-
Iabenfabriten und bergleiden ridt mehr mit tulandi-
fdhem Buder zu veriorgen. Lie hudc.em
unter Sxon.w!lv gehalten v Nod gar ¥
{detdbungen find auf dem finanzvolitijdhen Gediet ge-
filt. Per Minifter Halt auper d Er‘m.e:rm\rmﬂe
turafriftige Goldifabioedifel fiir ndtiq, um 3n ves
hitten, baf nur nod in q\olmr gebandelt wird.

P
i 6egmle gfsrfsme. -

\y feue Maknahme

Bur Beldmpfung der wirtid ftliden
vieler ‘linf cf)xf)icn hat fid) das Reid
rium 3 neuen enveiterten Mafnahn
©p erhalten die E)Ecntcuc pfinger aud der
,\snb(lhu 1= und 2 3 derung neben einer
Bu aufers
ftellt das
1 Milliarde Wask

it
vrmrrtm en ¥ ndsmagnahmen
RNeidy imra ufjerdem den Betirag bon
benr Qindern zur Verfilguw

) Durdy F)ercuﬁcgun_q Hidibgrengen fiir bdie
| Bemefhung des Grundioh i auj dem @Gebiet
I bet.Rra!ucxmcril,,)ellnloc
Q -

i

=

fiiprung der filr notwendig gehaltenen Jolerhdhungen

n
& nady. Sobald in den e Btem
FTagen Ddie *Wu.f.xme aber ‘oieder fefter Yourde, mhte
fxd), wie evivartet, der Begehr nady Diehl wicder efms

Das Angebot von neuenmt Weizen war bisher
nod) siemlid) jdivad), und alte Ware Fam nur bereingelt
an den Marft. Seit bovigen Sonntag war dic Wittes
Tung iroden, fonnig und warm geworden, jobaf die
nod) grofen Jlefte Der auf dem Feldern gewefenen
Crnten bon Weizen und Hafer wie audy vereingelt vbow
gnberen Getreidearten unter guten Bedingungen ge
Dorgen verden Fonnten.

Beim R oggen beftand ziemlid) biel Nadjfrage 3
Tinfagegweden, wobei aud feitens der Sandivitte Web
gen gegen ifre Roggenanjdaffungen mit entfpredendent
ﬁ%tex@auid)!nq abgegeben Yourbe. Diejed Gefddft HY
weuerdings viel uniohnender geworden, denn durdy

die feit de September etntvetende abermali
enorme Steigerung der ohnehin jdhon fo riefigen ﬂ}ufym

fradhten ftcilt fid) fitr die Candwirte der eigentliden
MWeizenge gcn e Der WBegug des Roggens ous Ddem
sgebieten jo tewer, baf \u\zm ein Teil
MarFtpr TWeizen

€hicago:
0. Berlin:

bt iy
e)S(‘(’\) ~6 00,
GCrate 45\1"’) o
A)unum- \40 )

6 000

60 OUU—(J 2 UOO
UUO—* 70 000, S)fo‘\gut newer
alter 62000, ais (mit
B BWeizen 60 000—6; 0,/
of MIO 753()0(?, S,mn.x !nlanbhd)er 58 000—259 000,

andij 000—64 000, Wintergerjte 58 000—60 000.
E!J&até grober bO 000—63000. fretner 65000—70 000,




stommtiifon.

Pl ety per Fotier: .
Kﬁe in Mart ie Bentner ab Werlabdejtation. Berlin:
ife T
B

220—230, te 210— 220, Gelbfleiidiae 230—240.

uf eigerumgen, Berlin: 214 Faf. Hoditpreis

B5 590, nieprigiter Preis 22000 Marl. Hamburo: 231

1. Dualitit 3u 23019 M. im Durdidnitt. Hiditbreia

045, niedrigjter Pretd 22900 Mark. 3 Faf 2. Dualitdf

99 807 M. im Durdidnitt. Bremen: 210 Fak ju

500—24 900 M., 2 Faf abfallende Ware zu 19970
Bis 20990 Mart.

Cdladtvichyreije in Mart je Rentner Lebendaeividit.

PBerlin:  Hambury n anmnbeim:

30. 8. 31. 8 28. 8. 28. 8.
Bdfen 4300—5400 4400— 6900 5200—7000 3800—6000
Bullen 4300—5600 4000—6500 4500—6000 4000—5600
Rilhe 000 2300—6900 3200—7000 3200
Ralber 0 750—9300 7200—9500 7600-

—9000

Bdafe 33006800 6000—7300 5000— 4

Bweine 9000—15000 8500—14 000 10—13800 11—13004
R

Qeutiches Reidh.

# 4. Geptember 1922.
b e Gaperifde Frage in Neberwadngdanaidui.
Sm Webermadyungsausiduf des Reidstaas Pritifierte
Der unabhingige UAbg. Tr. Rofenfeld die Abmadjun=
der Neidhsregierung mit Bapern. Cr fam zu
Dem ©dluf, daf die Wereinbarungen Dn.(i‘»eycpcu
purdaus widerfpredien und Ddeshalb 1ung feien.
Das Reid miifle endlich anfangen, fidh aud)y gegen
Banern zu behaupten. Jm Laufe der n e ers
Tlavte der Neichsfanzler Dw. Wirth, dap e fid) bel
den Ausipradhen der Reidsregi q per Bayeri-
;d)cu Regierung jelbitverftdndlidy nicht darum Handeln
Tonnte, erft cine Anerfennung des 6 bie
Bayerifde Regierung s erzielen. Nadhpem nun ein
gewiffer Frieden erreidt fei, rvidie ber Fethstangler
an die Boyerijhe Bolfapartei die dringende %srptte,
auf die ihr nabeftehende Prejfe mdgigend einguwirien.
P ein vbllig ciniges Ddeutjdes Bolf fdune oldy
fhmere Cage iiberftehen. Ter Reidysfangler werde vas,
a3 er mit Bapern vereinbart Habe, loyal durdfithren.
SBeitere Sdritte zum deutjhen Cinheitsitaat in ent
Sinne, dap jebt Hoheitsredite der Lander auf dbas ’Eﬁcttf)
dibertragen erben follem, Eémmten feinesfalls ge
ehen. s geniige vollauf das in Dder Weimarer
Berfafjung Crreidite. Reidsiuftizminijier . Rabd=
Br udy betonte, daf die Neid)3res ung €3 abgelehnt
Habe, dafy die ranfen der Sy e i1 1re D einer
Meife durdbroden werden. Reidsuin fter. Snnernt
®r. | Biter fellte feft, dah in den jdriftliden Berein=
Barnngent — und daneben gebe c;lfezqa anberen —
oie Gejese nidt verlept feien. Die Crefutive nady
wem Reidefriminalpolizeigejes beftehe nadj ivie bor.

2

B it

®ie Bertreter des Jentrums, der Deutjd qignxx_aﬁets
mnd Der Deutiden Bolfspavtei erfldvten ihre Buftim=
mmung su den Abmadjungen, wifrend bou jozialbemo:
Rratijher Seite dDaran Kritif geilbt wurde. Der ‘«iji
[fienbde, Abg. Stheibemann, evilirte die Angelegenfeit
amit fitv vorfdujig ecledigt.

o Bie Ginberufung ded volfawiviidaitligen Hnss
fanijes geforbest. Die Abgeordnetent Britun haus
K. Bp.) und p. Guérard (Ztr.) huben namens ihret
Qraftionen den Borjibemben bc'zv'bolf%‘rqu:ﬂcﬁafmd)eu
®lusiduijes wm mglidjt baldige Cinberufung Des us-
fdujjes gebeten, Damit Stellung genommen verden
Fnne i der Lage, die durdy die DIBslide und ohue
Snfdrung der in Frage Tommenden utg_mumimge“
werpingte Ginfubripecre fiiv bdie Betreffendent Jn=
pufivien entftanden ijt ober entjtehen Wid.

. 0 Die Depotiiivte fiir bie deutide Gavantiefnnme.
Der Korrefpondent des ,Daily Telegraph” in Paris
behauptet, dap Kopenhagen und Bern als die Stiidte
auserjehert feien, it iwelden Deutjdhland wahrideins

Yidh die 14 Millionen Pfund Sterling in ®old, afjo
970 Millionen Goldbmark, der Reidhsbant zu Dhinterlegen
Babe. Demfelben Bl sufolge Hofft Der englifde
Delegierte in der uti gfommijjion, Brads
bury, daf man einen BWergleidy find rde, Wi Fu
iperfindern, dap der Goldr e Der bant eine
Derartig Dedeutende Summe enfapaent ¥ e,

o Die ,,D. W, 3.4 perboten. Der amtlide preupijde
refiedienit teilt mit: Tas Minifterium ded JInnern
at heute da3 Crideinen bder Teutjdhen Allgemeinen
Beitung auf die Dauer von einer Wode berboten e
gen ded in der Nummer bom 1. September morgens
erjdyienenen Artifels ,RKeine Jlujionen” unbd iwegen
be3 in ber Abendnummer des aleiden Tages erjdiene
nen Artifels , Unannehmbar und undistutabel”.

o Gegen die Umvefenfeit franzijijder Truppen
i Saavgebiet hat die deutidhe Negierung beim BilTer=
bund in einer Note Ginfprudy erhoben. Jn der Note
fwird ausqefithrt, bafy die Babl ber franzdiifhen Trup-
pen im Saarbeden trof einer gewiffen Vervingerung
tmmer nod) einige Taufend betrage, dap aus Mel=
bungen iiber Kafernenneubauten im Saarbeden auf
ein langeres Berbleiben der Truppen gejdhloffen wer=
pen miijfe, und Daf bon einem nennensiverten Ause
Bau Der gegemwirtig nur 144 Mann umfaffenden
Briliden Gendarmerie nidhts befannt geworden fei.
$Bie die Note iweiter bemerft, widerfpridit dies dem
Berfailler Vertrag, da nady diefem bdie Anfredter-
haltung der Ordnung im Saarbeden nur durdy eine
Brifide Gendarmerie erfolgen foll, da fiir den Sdus
bon Perfonen und Gigentum die Regierungsfommif=
fion De3 Saargebietes zu forgen hat. Die Note weift
weiter auf den Charvafter’ ded Saargebiets alg Ab-
ftimmungsgebiet Hin, mit dem e3 uxmééneibbar jet,
bah in thm Trubpen einer Madyt belajfen werden,
bie an bem Grgebnis der Wolf3abjtimmung inter-
effiert ift. Die freie Willensiuferung der Bevdlferung
foerde badurd in Frage gejtellt.

° Bor der | gatg bow , Frel
WBorivdrts”.  Bwifden dem mehrheitsiozial
LBonwdrts” und der unabhingigen ,Fretheit” fin
ben gurzeit Verhandlungen itber die Herausgabe eines
gemeinfamen Blattes ftatt, die jon deshalb erfld
Tidy find, weil von Gnde September ab, nad) dem Cinis
gungsbartettag, nur nody ein Drgan nbiig fein vird.

° Wadpritfung ded Vreijes fiir Umlagegetreide.

¢ Hrungsminifrer und den Fiihs
ganifationen fand eine
der Debatte war bie
bas erjte Drittel deg
Umlagegefehes.
Per thrliid-griedijde Krieg.
Shwere Nicderlage Doy Grieden,

Baris, 4 Sept. (Ditteilung dexr diplomatifchen Miffion
der Regierung von Angora vom 31 Auguft) Die gr
Sclacyr, die om 26, Auguft im Abfhnitt Afinn Karah'
begonnen Bat, dauerte fiinf Tage unbd endete mit einer
ligen Niederloge . ber Haupitruppe der feindlichen Srmee.
Die Unzahl der vom umjeren Truppen genommenen Gz:
{dhitge aller Saliber beldnft ficdy auf 150. Die Verfolgung
gelht ununterbredjen weiter,

Setne Jutervention,

Baris, 4. Sept. Nady einer Havadmeldung qud Aacgen
ftellt eine offizidie Note in HAbrebe, baf bie gricchijche
Regievung et den Hliterten cder bei Cngland einen Schritt
unternommen  Babe, burch jofortige Jntervention Dden
griechifchen Sorflitt ju beheben.

Potucaree an den Ybgrordueten Kok,

Paris, 3. Sevf. Poincoree anfworiete dem Abg. Klop
auf fein Schreiben, bop bie franzdfiide Regierung feinerlel
Berminderung der Forberungen on Deutidland jufttmmen
fonne unb bafy eine Herabiepung bev Berpflidtungen Deutidy
lands nuv im Rohmen etner allgemeinen Regelung anectarnt
werben tonne, inbem alle alliferten Schulben gevegelt witrben,

Die Waklen in Dbexfdlefien.

Oppeln, 4. Sept. Nodh dbem vorldvfigen amilichen
Graebmis ber Volldabjtimmung fiber bie Untoncmiccage
fimmien vou 765322 Wahlberecktigtes 518 760 fiiv bas
Berbleiben ber Piooing Oberfhlefien b Preufen und
50525 fir bie Yufonomie Dter{hlefiens. Die Wahihes
teiliqung Betrug 73,8%/,.

* Berlin, Die Verhandlungen foer die n
aftion der Beamten und Staatsarbeitcr we
‘Wontag nadymittag ihren Anfjang nehmen.

° Brawmjdiveig. Durd eine neue BVerordnung der hraun=
fdpveigijhen Staatdregierung werben Negimentsfeiern und
andere BVerfammlungen von Angehbrigen ehemaliger Trup-
benteile verboten.

0 Dregven .Die fadiijde Regierung Hat dasd Berbol
und die Uuflsjung der Bereine ,Deutjder Drden*, ,E0s",
»Treubund fiiv aufjteigendes Ceben” anufgehobern.

o Hamburg. Das polizeilihe Verbot der »Hamburger
Bollszeitung” wurde auf Grund einer Befdpverde des Blat=
te3 durdy den Senat von vier Woden auf 11 Tage Herabges
fest. Das Blatt wird von Montag, den 4. September, af
ivieder erjdjeinen.

o Gof. Durd) eine Werfiiqung bder J[ntevalliiertew
NRheinlandfommifjion bom 1. d. M. ift das Crideinen bder
ASR0Mmijhen Jeitung” vom 7. 6i8 ecinidiicflid 10. Sep=
tember verboten worden. 7

azeeern —
Der Glreit nm dag Belenninis.
ud ver Lerjafinngoctenden Kicdenverfammbnng.

Die zweite BVollfiung der Berfafjunggebenden
Rirdenberfammiung begann mit der BVeridterjtattung
bes ®cheimrates Dr. Kabl, M. b. R., itber die ein=
leitenden Bejtimmungen des BVerfajjungsentiwirries nady
den BVejdhliiffen des BVerfaffungsausid PBrof. Kaht
beantragte die Riidverivetjung diefer Bejtimmungern, die
fiiv die coangelijhe Qanbdestivdie dDer dlteren Provin=
3en Preufens hinfort die Begeihnung ,Eoangelijde
‘Sivdhe Der altpreupifden Uuwion” vorfehen, am Demw
Ausjdup.

Die BVerjammiung befdhlof, dem Untrag des Ve
viditerftatters gemif, die Bejtimmungen und goei wei-
tere 9bdnderungzantrdge an dem usidhup ju bers
mweifern.

Dann ergriff Generaljuperintendent D. BHII=
nev- Miinjter das Wort, um namens der Ausiduf
mehrheit jidy mit der RKritif auseinonbderzujesen,
jeitens des Cbangelijhen Oberfirdencates an dent Ber=
fafjungsentwuri des Ausiduifes geiibt oprden Ivar.
Wahrend der evangelifhe Oberfirdjenrat feinem Ber=
fojjungsentwurf die Ginleitung gegeben habe:
treu dem € der Biter”, fteht die evangelijde Kirde
fen Union auf Dem in der Heiligen
benen, in den Befenntnijfen der Reforma=
gten  Gvangelium, dad die unantajtbare
Grundlage § bie Qehre und Arbeit der RKirvde |
Habe der Yusjdup mit 23 gegen 18 Stimmen fol=
v Bujat bejhloffen: ,Changelium bon Jejus
pem Gefrenzigten und Auferftandenen, un=
SHeiland, wie ihn die Belenntini
jeit bon den altfivdlichen daz abo-
efenntnis, bon den rejormatorijden
pufeffioit, der Kleine Katedismus
clberger Ratediismus bezeugen
ormel ded Gbangelifden @bs_r:

Die

e Teuerunas=
n bereits am

o

er

ftolijcy
dic augsburgijde
Quihers unbd per
und befennen.”

Firdenrates, {o ecfldrie ber Reduer,
Ridtung der evangelijen Kirdje il
®faube an die leibliche Auferftehung Chrifit abhandern
gefommen fei. Werde Ddiejer Sab jebt weggelafjen,.
{p tiirde damit dieje Ridtung anerfannt merdeit, Ddie
an diefent gemeinfamen drijtliden Glaubensjtiid nidt
mehe teiljabe. (Bujtimmung. Jronijder Buruj: Ket=
zerl) Wenn von anberer Seite behauptet wiirde, die
Steligionslehrer wiirben den Untervidt ablehnen, falla
der fleine Katedismug in den einleitenden Beftimmine
gen genannt wiitde, jo fonue man nur fagen: ,C3
it nidht jdhade um den berloren gegan SReligions=
unterridit eines Qehrers, der diejes Rleinod der ebans
gelijden Kivde ablehnt. (Buftimmung und ftiilrmijde
Oporufe. Juruf: Tas i fcine.%erch)tegfgattunug,);
Und wenn ferner gefegt worden fei, man milfje Siid=
Jiht auf pen Staat nehmen, denn die politijden Par=
teicnt wiitden Die notivendigen Mittel nidyt benilligen,
wenn cine groge Ridtung a dlojfen iviicde, foi
Habe fid) die Mehrheit bes Verfajjungsausidufjes burcg
diefe Ausfidht in feiner Weije beeinfluffen lajjen. CF
Handle jid) dDabet um die inneriten Angelegenfeiten der
ebangelifgery, Kirdje, die fidh weder bom Landtag, nody
bom Staat in Ddieie Krvaaen hineinreden laffen werde.

Taulenviiltiop Mngliidk.
Romar von §. Hill.
31 (Nadydruct verboten.)

JHein TBort — aufer fie ift in einem gewiffen Eleinen
| Quvert, dad er mir gegeben hat; i i Sefehle, von
|qoelchen ich fprach, die ich nicht S{fnen darf, bi8 wix an Brighs
fon vorbet jind,” erwidberte Der Rapitin. G ift ein frommer
Betviiger, Frauleinden, aber er ift mein Jahln r, und ein

ter; verjudhen Siece3 aljo nicht, meinen Kurs gu durdhs
ugen.”

Da3 bitftere Stirnrungeln, das die Schlufworte begleitete
(madjte fie gt eciner Drohung, und Janet fhmwieg. Kapitin
| Belcher {chien mit ihrer Untevivirfigleit sufvieden 3
jund ftand nad) dem rajch beendeten Miafle auf, wihrend
jex bem Maat winfte, ihm auf Ded gu folgen. Am Fupe der
| Kajittenleiter madyte er Halt und fah fich nach Fanet um

»Gie Tinnen, wobin Sie wollen, auf dem Schiffe gehen,”
‘ggtz er, ,oder aud) binous, wenn Sie €3 vorzichen, fiber
13Bord au fpringen; nad) dent, mas Jhr vornehmer Bejdhitser
‘iaﬂm lich, glaube id), dap ev wid) megen eined foldyen
| Bwifchenjalied nicht fadetn witrde.”

Sanet fonnte fehr gut verfiehen, vaf Siv Gideon Marste
entyitctt fein witxde, gu Hiren, baf e3 mit ihr gu EGude fei,
|and fis war vollftdndig gefapt bavauf, daf die ,verfiegelien
| Befehle”, bie Rapitin Beldyer im Verlauf de8 Taged bHifnen
|{ollte, Weifungen enthielten, welche diepolternde, gute Laune ded
ISdyurfen in eine gefibhrlichere Gtimmeing vevmaubdeln wiirden,
83 war nur allau flay, daf ex gdnglicd) {frupellod und volls
{ftandig unter ber Perrfchajt der Marsfes war, die ihn fiir
IDen gegemndrtigen Gtueich vorziiglich beahlien,

Aber fte machte vou feiner Crlaubnis Gebraud) und
ging auf Ded. WS fie fich umfah, wurde fie bald inne, daf

e Dei Mannjdhait nidht auf Hilfe gu rechnen haben witrbe,

ine bilbjchere Serie von Gal daeln und abfdhneidert
hatte man ficheclich in feinem Seehafen dev TWelt aujtreiben
Tonmen.  Mit AuSnahme eined  betrunfenen {chottifchent
Majchiniften und ded halb vevtrottelten irijchen Maats waren
€3 lanter Auslinder, Spanier, Griechen und Jubdier.

Der Nebel, den Fanet frith am Morgen wahrgenommen
/Batte, war nun gang gerteilt, und bie Sonne braunte heify
pon einem Fupfevigen Himmel Hevab, als der  Nachtjchatten”
Heinen TWeg yum Kat- .l hinunternabm, Seine Majdhinen waren
entoeber  feiner grofen Gejchwindigleit fibig oder Sapitin
Belcher Lief fich Reit, denn e2 wurde Mittag, bevor fie
Dungenel paffievten, und Janet wufte, daf e2 gang fpit
nacdymittagd werden wiirde, bevor fie nad) Brighton famen, !
m‘LJ[t bie verhdngnisoolle Weijung Mav3fes gedfjnet werven |

e o

_Wm ein Uhr wurde bas Mittagdmahl ferviert, unter
denfelben duferen Nmitdnden wie bad Fuilbftiid, nur mit
vem  beunvubigenden Unterichicde, dal der Kapitin augens
fcheinlich am Morvgen getrunfen batte. Jn der Tat hatte
Sanet gejehen, bap Untonio, ber Steward, hiuji e
auf der Briide mit einer {hwarzen Flajhe und einem
madhte; und bie Witlung auf Belher war, vaf ex mitvvifcl
und fdweigiam war, jein Mapl giexig ve und den rots
fi);zgngen Mtaat befdhimpfte, Den ex nicht, leiven zu Eomnen
fchien.

Gr fprach) Fanet nuy einmal an, und ywar, ald er fich
vom Tifdh) erhob, Auf die Brufttajde feines Rocdes tlopfend,
fab ex jie feltfam an und fagte:

»©ie fiud wobl neugierig, wasd in den

. So liep fie die Jacht mit” ihrer Ladung von
jungen Mdchen und eleganten jungen Leuten vov
ohue den feruf lautwerdben au Ilaffen, dex
Lippen ge Dex Spanier entfernte e
feujlijchen Lacheln, und nad) diefem Jwijdhenjalle gab Famet
jede Doffnung auf Rettung bdurd) wvoritberfabhrende Sdiffe
auj und. betradhtete betritbt die grine Riijtenlinie von Suffey,
bie an ihr vorbeizog.

@3 war gegen fech3 1hr, ald BVeldher von der Briide
Herunterfam und auf eine Heibe von Fenftern und Dichern
wies, die gwei Meilen entfernt tm Sonnenjehein glingten.

»Das ijt Brighton,” fagte ev mit grimmiger Betomumg,.

r.{‘;{r{) weiff e3, ich fann bie Flaggen und den Damnn

> Bes
fehlen ftebt — nicht? Yeun, ich auch . . . Wa3 wilrden Sie
Dagu fagem, mwenn wir fie jebt oSffnen wollten? . . . Dex
alte Sdpwindler Gideon wird e3 nie exfahren. Wollen Sie
bie Gelegenbeit beim Eopfe pacen ?”

#Sie fiinlucn natiinlich handeln, wie Sie wollen,” ermiderte
bag junge E}}i«ibd)eu. v nad) meinen Erfahrungen mit Siy
Giveon mwiirde i) ¢3 iiiv vatjamer halten, den Beitpunit abs
awwarten, den er Jbnen begeichuet hat. €v hat ein Talent
alle Dinge heraudzujinden. ]

Rapitin  Beldhers
Brummen; aber bann it
obne irgend einewt meileren
Befeble qu madjen, und I
frilt gewonnen. Gie hatk
m:;u:bxgm DMenfhen im voljien Befibe von Gir Gideons
DBollmadhten betreffs ihrev Revfon gu wiffen, uud der Angewr
Blid, in Dem fich Belcher int einen teunlenen Gerveiztheit befand,
fdien ibr itberbies ber allevungiinjtigite.

TWahrend des gangen beifen Nadmittags betete Janet
im ftillen, baf eine dex vielen weifbefhwingten Fadten, die
hier und dort auftauchten, in Rufweite fommen moge; aber
bald bemexfte fie, dafp SLapitin Velder gefchictt foldher Mivgs
lichteit vorh e. Das Shiff wurde von der Britde aus
geftenext, und wenn e8 in die Nachbarjchajt anderer Barfen
geviet, dann nahum der: Ka bem Steuermann dad Nai
ab und lenfte e8 felbjt. Eimmal, al8 eine jdhmude Ba
o vaf) vorwirts fchofs, daff ihr flinfer Lauf fie faft neber
den ,Nachtjchatten® brachte, judte ev Janets Blick und madys

vort  war ein  verdriefliches
gte ex e8 {id) und ging an Ded,
Borfhlag itber da3 DOefinen ver
£ Datte wieder eine furge Gnadens
feine @ile, biefen vevabfdhenungas

ibr ein fen mit der Hand, daf fie fich wnuwenden jolle;
fie tat und L ihe fchwer, einen Aufjchrei gu unters

britcfens binter der Schubwehr friehend, fo dap ex fiir die
Sadht unjichtbar blmab, und nue gwei Fup von ihr entfernt,

bejand iic}; eler  der vfcb_rp\\rabrgnnm ©panier, und eine
blante Klinge funfelte in feiner Hand.

al fagte Sanet, ihve gange Kraft ufammens
Taffend.

»©0 — unbd bier find bie verfiegelten Befehle,* fubr ex
fout, ein Kuvert aug dex inneven Tajdhe ded wollenen Roded
Dervorgiehend, dev ihn mehr wie einen ldudlihen Gtationss.
uqrfmnb, als wie einen Seemann audjehen liep.  ,Sie werden:
mir, wenn Sie dag nddyfte Mal Sir Gideon fehen, vas Jeugnis
ausftellenr, daf ih es micht frither gedjfnet habe, als e3 aw
ber Beit war. So, jebt werden wir und bie Ueberrafchung:
anjehen,”

Gr i das Kuvert auf und pritfte eifrig Hen engbefdhries
benen Bogen Briefpapier, den e3 enthiell. TWahrend ex a3,
rungelten fich feine Brauen und ein- oder yweimal jab ev Sarnet!
mit folch unbeilverfiindendem. Nusdructe, an daf fie fid) vers
fucht fithlte, ibren Qualen ein Ende 3u madien, indem fie in.
die See fprang. Nur der eine Gedante hiclt fie ab: bah bed
geliebten Mannes Leben und Feiheit von ihrer jdwacjen
Poffnung abbingen,

.. Nachdoem ev gu Eude gelefen Hatte, [ief der Rapitin ein
{gngi Preifen horen und ftedte bad Dofument wieder in feine
Zajdhe.

»Abex jebt tonnen Sie mir dodh fagen, wo
Land fegen jollen,” jlammelte Janet, denn in bi
blicte fithite fie, wie fcb €8 ihr wurde, a
in ven Augen d Ramnues "

o
vor, bah on b
Aber dasd follen Sie mit vem
oer morgen an Bord fommt. r
der Angelegenheit fpvechen zu follen und dai
an bdie Heibe”




e

Wer Reduer jHlog mit bem Ruf: ,Das Wort, jie joi=
Yen laffen jtahn! (Beijall und anbaltendes Jijdhen.)

Jn einer Beridtigung ftellte der Prijident des
ebangelifen Oberfirdenrates D. MoIler feft, daf
dm gangen Berlauf der Berhandlungen feitensd des
Staates niemald cin AUnfinnen an den -evangelijden
Dberfivdenrat geriditet worden fei, wie e5 der Bore
wedner angedeutet Habe,
“ 9 0 cined Bert gBantrages il

Gin Antrag auf BVertagung der SiBung wurde
pon Geheimrat Kahl mit dem Hinweis unterftiibe,
daf D. 8bllner, nidht als Beridhterjtatter, jondern ald
SBarteiredmer gejproden Habe, und daf man deshalb
am 'Tontag unberziiglidy in die Distufjion iiber bdie
Belenntnisiragen ecintreten wmiffe.

Darauf wurde die Sibung ouf Montag vormit
tag 11 Hhr vertagt. g

ﬂluﬁ!anb;ﬁnbﬁbau;

| Poincaré ither die Sriegsjguden. 4
. = Die franzdjijhe Negierung vertritt in fhrer
Rintwort auf die Note Balfours den Gedanfen, dag die
Rriegsfhulden eine Ausgabe darjtellen, die fiir einen
igemeinjamen Bwed, d. h. filr den Steg der Alliiers
ten aqusgegeben worden fei. Tadurd), dag England den
Alliierten Kredite gewdhrt Habe, Habe ez daz Blut
jeiner eigenen Gpldaten gejpart. Bom moralifden
Stanbpunit aus en Diefe Sredite annulliert wers
Den.  Auf alle e fonuten die englifdhen Forde
zungen nidt frither bewilligt werden, als bis Frank
reidy feine vollfh en JReparationdguthaben erhal
ten habe. Die YNote weift davauf hin, dap die englifden
‘Rriegslicferungen an Franfreid) zu Hbheren Preijen
berechnet wurden, indem bdie Bblle und ein Teil der
Unfoften dazugeidlagen worden jeien, Wwihrend Frante
xeidy feinen Alliierten Handeldpreife beredynete. Was
die Sdulden an Amerifa anbelange, erflarte Boin-
caré, baf er die Befanntgabe jeines Standpunttes fidy
borbehalte, um zu bermeiden, daf die Beantworiung
der Yote Balfours zugleidy ols eine inbivefte Anis
wort an Amerifa audgelegt werden fbnne. |
Qe Saarfrage vor dem WVl % !
=+ Gin Teil der lehten Bilferbunds-Sibung war
dem Sdup der heiligen Gtdtte in Paldjtina geweibt.
Rotd Balfour erinnerte dabei an bdie bom Bolferbunve
auf feiner leBten Qondoner SiBung vom lehten Juli
getroffenen Bejdlitfjfe. Ter Bilferbundsrat wird bon
oem Dfterreidiijdjen Bertveter iiber bdie Cingelheiten
ver Biterveihijhen Qage unterridyiet werden. Jn einer
Inffenen Tiiven ftattfand, ours

Sibung, die hinter verfdI
den die Saarfragen bevithrt.
Ginigung “itber bie Drientfonjevens.

= Wie qus Qondont beridytet wird, {ind die frans
#Bfifen Bedingungen fiir die Konferens in Venedig,
die Die Problemne dDes nahen Diftens endgiiltig (Bfen
foll, angenommen tworden. Die Haubtbedingungen
{ind: Kein Abweiden vont Parifer Programm odhne
vorherige lebeveinfunft unter den Alliievien und fein
RAb{HIup eineg Vormwaifenitilljtandes.

| e amerifanijde Sphing.

+ Wie Neuter aus Wajhington meldet, wird im
Weifen Haufe ecklirt, Amerifas Teilnahme an einer
Grirterung des Wiederherftellungsproblems werde fidy
Titnftig als unbermeidlich evweifen. Jm WeiBen Hauje
Turde hingugef Daf, wenn dbie Staatdmdinner Euros
pas bei ihren Crbrterungen Der wirtidaftliden Ber=
bejferungen 3u dem Punite gelangten, wo der Rat der
Wereinigten Staaten gebraudt wiirde, Wmerifa nidt
abfeits fteben werde. Der Prafident, {o Heift es, fehe
die Grneuerung der Hanbdelsbeziehungen zwijdhen den
Sereinigten Staaten und Rupland bis zu einem ges
swiffen Grabde giinftig an und hoffe, bah ein Weg dahin

gefunden werben Itnne. et .

Der Pring Georg von Sevbien ift axf Befehl bed
Ronigs, jeires Brudcrd, in Nifd) intermiert und auf 20
Monate feiner primglichen Reche entfleidet worden, Pring
@®eorg war bon jeber Das Scyrecenslind bed gewiff nidt
enghersigen regierenden Haufed, Welde Griinbe biedmal
ur ftrengen Beftrafung gefiGrt haben, ift aud der offiziellen
Berlantbarung nicht 31 exfehen.

GrdheBen,

Folin, 3. Sept.  Geftern frith ift Tuiloln auf Fovmofa

von etnem jdweren Erdbeben Heimgejucht wordem,

Mt diejer vitfelhafien Aeuferung Tehrte er auf bie Briide
Buritd und Janet bemerkte, dak unmittelbar davauf der Kurs
be3 Dampfers ein wenig gednuvert wurde,

j 28, Sapitel. 3
.. Sapitin Beldhers fitvchterliche Worte Batten bie [dhreds
Tichften Befiirdytungen n ihr gewedt, Wer war ber andere
Pajjagier, der bas Schiff am nddhjten Tage betreten follte und
wasd follte fie mit ibm abmachen? Natiinlich dadhte fie in ihrer
Angit fofort an Roger Marsle, und bdie Ausjicht, wieder
biejem Mianne preidgegeben s fein, Dder fie im Miihhaufe
beinabe lebend verbrannt Gatte, flsBte ihr Gntfesen et

Aber nodh entfeslicher wav Beldherd lebter Safy: ,Danadh
Tomme id) an die Neife.” Gine gange Welt von jhrectlichen
Mioglicheiten lag i diefer Anfpielung.

Gin unwiderjtehliches BVerlangen vergehrte fie, dasd Wergfte
u erfabren, und bas fonnte nur gejchehen, indem fie Ginblick
i bas Papier in Kapitin Beldhers Tajdhe gewinnen fonnte,
Die Prithung Tbent fehien i ihm den Wunjch nach feinem
belicbten Belebungdmittel ereugt au haben, denn Antonio
ecflomm bie Briidenleiter mit der befannten {dhwarzen Flajche
und fem Glaje. Diefer Anblid gab Janet einen Gedanfen
ein. TWenn ver Rapitin finnlod trunfen wire, fonnte fie
vielleicht vechtieitiq genug ihren Zwed erveichen, um. auf die
Greigniffe bes fommenden Tages vorbexeitet ju jein. Sie war
dantbar fiir diefe furze Frijt.

Gegenwirtig aber war Sapitin Beldher trof ded Trinfend
nodh) mweit entfernt von Bewuftlofigieit; er hatte das Rad
felbjt iibernommen, feine {hmubigen Finger wmtlammerten
die Gpeidhen und dvehten fie mit ziemlicher Sicherbeit. Al
mablih wendete fid) dad Dampiichiff ndher und néber jum
Sttanbe von Suffer, und dicht an Selfea Bill vorbeijahrend,
fteuexte 3 gegen Dayling Feland in die enge Juja
3ablveichen einfamen Buchten, die man mit dem wnpajf
Mamen Chidyejter-Hafen ehrt, Janet Hatte einmal Sommers
fexien in Bosham, diefem RKiinftlerpavadies, sugebradht, und fie
Jannte bie Dertlichfeit aanz aenau.

Tortiesung folyt,

Provig und Radibacfaaten,
Zeudjern, ben 4, September 1922,

< Motgeld, ®eitens der Hanbdwerferbereinigung wird
und mitgeteilt, baf die hiefige Stabtfaffe bi3 zum 8, Sept.
03. 8. bad Tenchernjdye Notgeld noch einldft. Wir empfebs
len Diefen Beitpunit genan tnme au Lalten, Da eine fpitere
Ginldfung vollftindig anggefhloffen ift.

— ®cmeinbevoriteher  Sting in Runthal legte ausd

Oefundheitariictfichten fein Amt nieber. An feine Stelle
wurbe Gaftwirt Hivich gemdhit.
T o @er Verfehr anf dev Leivziger. i
Rt immer nody ziemlid) rege. Unter dem ¥
die den amtliden Wohnungsnadweis in Anfprud) ge
mommen Haben, waven PBrogent Auslinder gegen
12 Progent bei jriifeven Mefjen.

— 85 Mart fiir b3 Kilo Dwudpapicr. Durdy
Rundfdreiben des Srudhapierberbandes wurde der Pas
plerpreis fiir ben Mionat September endgiiltig auf
85 Mark per Kilo feftgejest, aljo nod) wm 15 Mark
hober, als man anaewomunen Hotte.

3 Was it die Friddenduiete? m allen Biveifeln
{iber Die PBerehnung Dder gejeslidhen Friedendmiete
3u begegnen, wird amtlid) mitgeteilt: Nad) der Tendeny
und der cusdriidliden Vejtimmung des Neidsmietens
gefesed ift bei Der Bervednung der gefehliden Miete
grundidslidy bon dem Mietzing aquszugehen, der fiiv
Die mit dem 1. Juli 1914 beginuende Mietzeit tat=
fadlic geau?);[t wurde. Lediglid hievauf fommt
e3 an, und ¢3 ijh bebeutungslos, ob dag Mietseinis
gungsamt unter der Hoditmietenquordnung einem An-
frage Des Wermieters auf Erhohung Der Friedens-
micte ftattgegeben Gat. Nur in einem Falle ift die Ent=
jheibung Des Mietzeimgungsamts makgebend, ndmlid)
lid) bant wenn Daé Mietseinigungdamt vor dem 1. Jult

29 die wifden den Varteien fireitige Hiohe der
tengmiete ermittelt und durd) einen Bejdlufy je
ftellt Bat. Sun diefem Falle bildet der vom Mietsei

gungéamt feftaeftellte und als veveinbart angujefor
SRietzing die Jricdensmiete. Z

— Der Wert ber bdeutiden Marf betrug am Sountag
in Ymerifa 0,32 Friedencpfenmig. Das entfpricht einer
Dollarbewertung von 1314,65 ME.

Merfebnrg, Der Provinglalausidup der Proviny Sad=
fen Bat befchloffen, fich an bem SeinbafubilSwert-Daxlehn,
dad Den ftehenben Rleinbafngefelidaften vom Kleinbah
Darlehnshonptansidug in Berlin in Ausficht geftellt ift,
mit gwet Fiinfteln ber Summe (biefe 1jt 2977 500 ML),
alfo mit 1191000 ML 3u beteiligen.  Die gangen Sums
men betvagen bei Der Altmeartifchen Rleinbahu 765 000 M.,
bet  Der Sleinbahn«Ultiengefelljchaft Heubeber - Matiersoll
500 000, Groftiger Sleinbahn- Aftiengefellidhaft 270 000,
Qleinbabnen bed Rueifed Jeridhow 1 722500, Genthiner
Sleinbabn Attiengefeli{daft 720 000 Marf.

Riethuordhanien, Cin junged Midbden ausd Ringleben
verfor auf bem fteilen MWege bHitlich NRiethnordhaufen bie
Gevalt fiber ihr Rad umd jaufte mit voller Gewalt gegen
die Mauer ber Gemeindefhenie. Der Tod trat nady 10
Minuten ein.

Sangerhanjen. Dad 2jifrige Kind ciner hier u Be=
fuch weilenden Frau flel in einen Gimer mit Fochenbem
Waffer und erlitt fo jchiwers Brandwunbden, Ddap e3 nod
mebridgicem Leiden geftorben ift.

Gisleben. (Rofnabfommen bet Mansfeld. 90 Progent
Bulage.) Am Donnerstag fand eine Lobnverhandlung flatt,
bei ber folgende Bereinbarung fiiv die Beit vom 1. September
ab getroffen turde: Die Lobnjike ber Sofntafel fiir Angujt
und der Ocbinge - Ansgletch werben um 90 Progent, das
Housjtands= und Kindergeld auf je 10 Mart erhdht, Der
Grundlohn filr die Strebhimer wird auf 240 ML feftgefest.

. ©eehanfen (Ultmar?), 81. Ung. (Vom Buge getdtet)
Auf bem - hieftgen Babnbofe vermnglitchte Der 53 jdsrige
Raufmann Paul Wegener oud Magbcburg thdlic). Cr
fprang auf cinen Bug, Dder fich fhon in Bewegung gefept
Datte, fam 3u Falle undb unter ben Bug su liegen. Der
Ungliictide toude babet fo dywer verleht, daB er bald
barauf verftarh.

Ricienbrand in Ofjenbad.

Gin Riefenbrand vernichtete geftern abend bdie Biefige
Rafteropparatefabrit von Lobrber, die Shubfabrit von Klein
und dte Metallmarenfabrif von Matthis bid auf die Gruad-
mawern,  Die  Berbeigecilten Feuermehren mufiten ihre
Tditigheit auf die Bofalifierung bes Brandherbesd bejchrinien,
Bor den gefamten Borrdten und Einvichtungdgegentinden
wichen nue etliche MMBbel gerettet. Der Schaden wird auf
etwa 15 Millionen Park gefchakt.

Bada, Oic Chefraun Leifner wurbe durc) Mefferftiche
und Schiiffe evmorbet, Diebe hoatten ihrer Wohnmung einen
Befuch abgeftattet und waven dabei wabhrideinlich von ber
Grau fburafeht worden, von ber angunehmen ift, daf fie
gegen biefe vorgefen wollte und Ddabei getdtet wurde.

Oberpeifgen, Der 10jdbrige Jrang ange bon fier
erffetterte aud Uebermut den Weaft der elettrifhen Hodys
fp g an ben B hujern. Er fam dabei den Drihs
ten su nabe und fiirste tbdlich ab.

Breslay, 3. &pt. Die zehnte Bredlamer Meffe ift
nadmittagd obne Feierlichreit erdffnet wordbew. Dad Ges
fchift fepte fofort fehr rvege ein. Der Befud) der SKinfer,
auch aus vem Nuslande, mamentlich TfGecho » Slovatei und
Polen, ift grof.

Berlin. Die Anfithrer einer Schmugglerbande Tonnten
jebt mnoch fangwierigen Beobachtungen bdurd) bdie Berliner
Qriminalpoizel unjchddlicy gemacht worden. Sie wirben
geftern auf Babhnbof Frichrichitrafe verhajtet und ihr Ges
pict bejchlagnafmt. In dben Koffern, die nach bem Dften
bejtimmt waven, waren Shmuctiachen im Werte vor iiber
1,5 Millionen Mart Pelwaren unbd feidene Krawatten, Die
Polizet hofft, auch bie dbrigen Witglicber der Banmde, bdie
auf itber 20 Perfonen geichibt wich, zu greifen.

Berhredye: fludit ausd dew Gizubahuzuge. Uud Mins
fter wird gemeldet: Dev beriidhtigh: Rirchenriuber iibbers
it mit feinen Helfern e und Splegelhoff entfloben,
Die drei {ollten von Miinfter nod) Bodjolt g:brac)t werdest,
wo gegen fie in einer Dichitahlzfeche verhanbelt twerden
follte. Unterwegs fchlugen fie den Wichter nicber und
fprangen aud dbem fafrewden Buge.

Vermischies.
¥ Stinwed liefert fitr den Wiederanjban. T

Paris, 3. Septémber. Wie Havas meldet, Hat
Dder Prafident der Generalbejdaffungs-Kommiffion filc
ben Wieberaufbaur der zeritbrten Gebiete joeben in
Uebereinftimmung mit den Berliner Ubmadungen bont
3. Junt 1922, einen AbjHlup mit Hugo Stinnes ges
tatigt file Qeefevrung von Baumaterialien.

oy gegen die Jjolierung Amerifad,

London, 3. September. Goubernenr Eox bielf
bet einem Jrithitiid eine Rebe, in der er die Note
ivendigleit betonte, dag Amerifa fidy bei den Schivies
rigfeiten in Guropa nidt abjeits halten diicfe. Solange
Umerila fidy nidt mit den anberen Nationen der Welt
perbdnde, um ben Frieden zu erhalten, Habe es fein
Redt, fiber Abritfiung zu fpreden. Die BWereinigtert
Gtaaten, Franfreid und CGngland miigten unter aller
Umiténden in Herzlidien Beziehungen bleiben und mik
ten anerfennen, dap e nohwendig fei, in Deutf
land eine fahige und aufridtia demofratijdie Regies
rung oufreditzuerhalten. Dann iwiirden bie drei Staax
ten e¢ine der Vorbedingungen der Stabilitdt der Welt
gegeben Haben. Unter den Teilnehmern an dbem Friih=
jtitd befanbden fidh Vanberlip, Oberit Houfe, Minifter
Worthington Cbans und General Townshend.

Golddedung der SHaldvedhiel?

Paris, 3. September. Der ,Jntranfigeant” will
bereits wiffen, die belgijhe Negicrung werde auf dem
Rat Franfreihs hin die Tedung der Shabwediel in
®old berlangen.

* Fie Nnunhen it Eherdwvalde. Jn Ebersialdd
eveigneten {id) newe Jujammenitohe zwijden Demons
jtranten, die die Kauflente nitigen wollten, ihre G
idifte u Bffnen, und der Sdubpolizei. Die Gen
{®arten berhandelten, nddHdem %Rube eingetreten W
mit dem VBiirgermeifteramt. Die Ausjpradie ergab
Bufiderung der Gewerfidaften, da
den f{olle, wm in ben Betrieben
Arbeiterjdaft Dahin zu forgen, dap nur durd
redterhaltung der Rufhe und Ordnung wivtjame 2
nahmen der Gtadtverivaltung "und Dder NRegie:
durdgefithrt werden Ionnten.

* Auspahlung der LWhne in Gutiheinen.
Rpeinijdhe Metallwaren- und Majdinenfabrif i

'
bie

die Gutideine in Bahlung zu nehmen. v
bigher Gutjdheine in fiinf Serten zu je 1000 Mar
gegeben. — Ter Dberbiirgermeijter und die Ha
Tammer in K 8In Haben gemeinfam an D
banfbiveftovium in Berlin gedrahiet:
holter Mahnun ct die Bahly
Aufregung und he
Terung, nament!(
dringend um re
mitteln. Da

wir, hiefige leiftungsfdhige un
mit Notendrud zu beauftragen.

* $erbittagung dentider Handivanen. Der ,BVers
Band bdeutfher Hav uenvereine” Bt am 12, und
13. Geptember in Berlin gelegentlich der gleidzeiti
Dafelbit beginnenden usjtellung ,Shariame
wirtfhaft” (,Tasé Tageiver! der Ha
gung ab. Die Tagesordnung bejd)
ot e Fragen d ¥
mit prafiijden Vorfith
nugung von in der A

* Bwei belgifde Soldatel
Taffel bei e(dorf jind eir
ein belgifdier Sergeant erfd).
ind nody nidht eftellt. 3 ber borliegenden Mels
ung ift it Motiv der Tat, iiber die Tdter und
iiber die nif: Nmitdnde nidhts Sideres gu eféhen.
Gs bebarf einer Befonbderen BVerfiderung nidt, daf
ein Meudjelmord, wenn ein folder begangen wurde,
gleichgiiltig, an wem er begangen wird, joarfjte Migs
billigung findet.

> hiffeunjall auf der lntevelbe. Der englijde
Dampfer ,,Carnarvonjhire” follidievte fury nady jeiner
uzfahrt bei Blanfencje mit dem englifhen Tambier
,CGurhdames”. Der ,Carnarvonihive” wurde am Bug
bejchidigt und mufte in dic Stadt zuriidfehren, wibhe
rend ,,Gurhdames” wegen {dhiwerer Bejd ungen auf
Strand gejest werden mufpte. Der Senrip®
Yonnte an der Unfalljieile nidt freifommen, lief aud
dem Ruder und rannte in die Todenhudener Landung
briide Bhinein. Gin aupodrtsfegelnder CGwer wurde
ebenfalls in die Kollijion hineingezogen und von dem
,Renriy” angerammt, twobet er fein Boot einbiifite.

* Rujiiide Kriegdidifie ald Altmetall. Jm Steto
tiner Hafen trafen die rujjifden Kreuger ,Admiral
Matarow” und ,Bajam” ein, die von der deutfd=
ruffijen Metallberwertungagefelljdiaft angefauft toore
bert jind und in Stettin abgewradt werden. An Bord
der ruffijhen Sdiffe befindet jidh nod) rufjijhe Bes
jaung. Weitere rujjijhe RKriegsjdiffe find nad
Deutfhland unterivegs.

* Shifissuiamntenitvfie int Hafer bon NRio de
Jancire. Ter amerifanijde Pofthampfier ,,Legion” hat
auf der Fabhrt von Rio de Janeiro nad) Neuyort beinr
Qerlafjen ded Hafens mehreve Kriegsjdifie gerammt,
die im § v Anfer lagen. Dabet bradhte er dem
Fransportdampier ,,Azoy Urdo” zum Sinfen und bes
jhiddigte vier Qreuzer. Aud der Kai wurde bejdhddigt.
Gin Qeutnant und melrere Matrofen wurden verlekt.

@ CGin newer Noja Luvemburg=Prozef. Gegen
pen Qeutnant a. D Keull ift — ‘wegen jdver bes
laftender Ausfagen — dasd Verfahren wegen Crmordung
Sioja Quremburgs ivieder aufgenommen worden. Krull
Bat nady bejtimmten Ausjagen den tddliden SdHuf auf
Rofa Qurentbuvg abgegeben. Nun Tdujt gegen Krull
und ben Qeutnant a. . Bradt nod) ein weiteres BVer=
fahren. Beiden Werdddtigten wird borgeworfen,
feinerzeit einen Anjdlag gegen Den {oaialijtifen
Sdyriftiteller ParbusHelphand big ind eingelne vors
bereitet 3u Haben. €3 handelte jid) dabei um cinen
Hanbdgran rjdlag gegen Parbud in dejfen BVillg in
Sdanen , bie in Die Quft gejprengt werden
jollte. er Minute wurde das Attentat entdedt
td) verhindert. T Eiad i . e
€port. Jn dem Linberfampf Teutjdland = Schweiz
jBlugen die bdeutjchen Qeichtat'ethen. bie Schiveizer mit 89
s 49 Punften. Bet der Hadfernfahrt 215 km fiegte der
Amateur Nidel tn 7 Stunden, 6 Mnuten 30 Sefunbden
und der Bernfsfahrer Adolf Huidle in 7 Sto. 24 Min.

und ijt audy
unter Bes
1 Neubeiten.

"
B

1. Die Titer




!Betriﬁt' Verlmt der Veraammlung&u des
deut db
NAuf Beund rer §§ 14 und 17 beﬁ Gejees um Sdjuge
ber Republit vom 21 Juli 1922 (R. . BL L &, 588) fat
ber Herr Minifter bes Junern dbu oy Erlap vom 17, Auguft
b33 alle Berjamminngen bed beutidynationalen Sugenbbun.
9.8 und fefner Bandess, Keelge und Crisguuppen b8 auf wei=
ti%¢8 verboten.
Weikenfeld, den 31. Uug. 1922,
L W 101 Der Landyat,

Gricilung von Bichanfaurstarien ‘und
Biehhan veldtavien,

Astziige avf Ceteiturlg von’ Biehantaufslarten und Bieh- | S

bunbe[éfatten qemif § 2 bes Gefeped bec ‘ble Fleildhoerfor,

giing vom 18, il 1922 (R ®. BL ©. 460) fiEr vas [

Stalensderjabr 1928 find ausdidlieflidy an bas Landratss
amt einzuveicen und awar bid fpiteftens
i 15, September 1922

S madie < darauf aufuertfam,  baf Hntrdge, bdie nidht
bi3 zu ber fejtgef ften Beit Bier eingehen, Teimen Anfpruch

dnf rechfzeitige ©rlebigung faben,
MWeifenfeld, ten 31. Wnguft 1922,
B, 102. Der Landrat,

Gemeindediencritelle,

Die Gemeinde Gebben fucht eimen Gemeinbediener,

Pewerber wollen fich b8 10 September 1922 im Gefchéfts:
simmer 5:2 Gemeindevorftehers melden.
Der Gemeindevorfieher. B yer.

Achtung !

Jtur 2 Tage.

Der grofe Senfationsidhlager :

Swifchen Flammen

und Fluten

mit gutem Beiprogramum.

Achtung !

Diensdtag, ven 5. und Mittwody, ven
6. September.

Lorflihrung 6.80 und 9 Uhr.

T
L. Stahialyrefgggeiu Seudjern
Sountag, den 10. Feptember

groges Soal-Sportieit

im Norddeutiden Hof.
Brogramm folgt.

=

Dienstag, den 5. ds. Wifs.

abendbs 7 Uhr tr:ffe iy mit einem fehr grofen Trandport

Siuferfdweinen

im Hotel zum Léwen cin.

Gujtap Sdjncllhardt, Weipenfels

Ferniprecher 371 Satharinenitr, 24.

Haben Sie etvas
s verfaufen ¢

Dann mitffen Sie dafiir Sovge tragen, bak bas
fonfumierende Pudblifum bavon unferridhtet ift, |
bap Gie Die etreffenden Waven ftetd auf Qager

Girta 2000

Pilanmen
E)aIbret fauft

Bentner

Albert Weudler, Teudpex.

Telefon 18,

Haben. %xeicé fonnen ©te am beften unb billigs
ften burdy eine Berdifentlicdhung im %m‘l}tumdjm
Mugeiger bemertitelligen, denn ein

Jnferat ift dag bejte
Ierbemittel.

Auch bie Heinfte Unseige bringt Jhnen Crfolg! ||

Achiung !
Beftelusnaen auf

Pus- und GinegepHaumen

nimmt entgegen.

Max Schmidt, Bahnfir. 7.
Empiehle Dieudtag sum Wodenmartte

Garantieri veines Sdweinejdymalz,
Wiavgarine
e Becker.

sum biftigiten

Erntekranzschleifen

empfiehlt

0. Lieferenz, Papierhandjung.

Seeisarbeitsuadweis
= B =

Schuizenverem teige T el i o
femen Stellen.

Teuﬁhﬂr“- @eiﬁ;&nfxlss;i: mexgttéfg[id) bon
Mittwoodh abends 8/, Uy im 81/,—1 Uhr.

Sthitgenhauje @efudt werden:

DRUCKSACHEN

: jeder Art

tiir Geschiifts- und Privatbedarf
in schwarz, bunt und Kopierfarbe
fertigt billigst” an

Buchdruckerei von
Otto Lieferenz
- Teuchern -

Zeitzerstrasse 10,

Die schinste Zievde!
@i jdidner, vollez Haar echilt man durd Lippolvs srien:
taliide Hoarwuds:Creme. Sie verhiudert fofort ben

Ausfall ber Haate, bejeitiyt Schuppen und Schinnen unbd foes
bert ben Haarmuchd rapid. Beftes Haarpflegemittel.

Alein-Beckauf . Poile, Cenfraldrogerie.
Einkdufer

besichtigen in Berlin, Friedrich-
Kcke Leipziger Strasse die bei
der EXIM A G. ausgestellten
KFabrik-Maoster

ler Branchen.

LeistungsiahigeFabrikanten

einiger Spezialartikel konnen noch

in die EXIM-Organisation auf-
genommen werden,

al

Brteglijn

empfizgit v
Mar Lider.

Suitge Gdjweine

fomre ein LAufer jteht juilh
vexfaufen. 1
@bet‘mumm RNe. 13,

1000 (Dark
Pel é‘?fﬁm’

26t die Orisuppe desd Arh.s
Radf. Bevelxs Bona n-Sdelfau
bemjenigen, ber ben Died nams

madt, b
une deg

1t aus ber
Jni% Bonau

R enorlamm Smechte,  Migbe, Abrauats,
Honafsnerfammlung |&52 e oot
oflreidjed Ericheinen  ev=|ter, Diwer,  Forderleute,
vinjdt  Dey Porkaud. {14 b3 15]dhrige  Lefrlinge
Pl B bie Glasbiegere!, 2 Haus.

Witiwod), ©. 6. Sept,
7 aboa. 1/,9 Upe g

Kiouats-
5& [amm nﬁg

en nadg Halle onwne@me
gen, Haudmibdben nach
Hohenmbdlien, Weikenfels dltere
Arbeiterinmen, Grubenmanrer
G:ubmgivnmerleum :

eimnm Eﬁ‘

" et goenlr il

Buhnhof Tensdjern.

Sunger,

@z T Exwi‘ia.r o

wd Luzerne-Hen

ang teilweife auf Gera rollens

Jabre fudst angenchmes
=
Logis
am Iéem’tm mit poller Roft.
Offert. an die Gefehit. b. BL

Sur Ginmadyeseit!
Wergamentpapier

voredtig bei

Otto Lieferens.

wuter Pe R, 322,

den Wagaond  (evtl. wod)
altex %md;tmgen)

Bruft SHoewig,
gropfandlung Ge
Feenvuj 261,

@efucht fofort eine
iltere Fran
ald Wivifdafterin, Bu ers

| mituer, 40 Supe o, e |[00gn 10 b Geldditsfiele

Sdjlnfjtelle
oot bei Witwe. Hefvat nicht

audgejchlofien, Rohle fret,
Off. unt. A Ka a. 0. Gejdhft
. Bl

Raubfutter=
w-WMesel.

Sin Sdlips

mit Navel verloven. Gegen

Mit

Nigrin
glidnzen Thre Schuh wie Stern
in der Nacht.

Belofnung  abyupeben in der

Gypebition. Dann it ju ver=

faufin 1 qut exhalt. Seffel,

1 alier KEndeewnges und

eme  Bohuenjdneidema:

feyisee chenjalls tn b, Erpd.
31 erfragen.

Goldener Rlemmer|;

vom Raufmann RNdther 0t ch
Stadt nach Redfjuln gt verlo
ejven  Gegen qute Belofnung

9 3
Henko, Henkel's
asch-und Bleich-Soda;
altbewdhrt fiir Wasche
und Hausputz.
Alleinige Hersteller:

HENKEL & CIE,,

fteebfamer  Here 24|

ie o empft bt
?Elime 6{8&?@6 vantm §1rl Hoibe, 1\;)'1)!['59
om Mearkte Jeidh w name Mantel, Fretlanf
Gowin Havaiidy. Bﬂ’n io, newer ©attel mit
dter
sdmerfdf;mnf
yit faufen ge iud‘t 1
i, b. @rpd. b. t i
s 4 2 Dank.
¥ 1 Zuriickgekehrt. vom
@ éhgﬁ@%%ép Grabe un: Feben
fudhen Mutter sag
Geby, Fimutevmany, |B denen, die uns s

reich zur Seite standen
durch Geld- u. Blumen-
spenden unsern herz-
lichen Dank.

Die trauernden Kinder
Elsa Bghms und Mann
und Hugo Fritzsohe.

Teuchern, d. 2. 9..2

%%ﬁmwmm
w%ﬁwhmtw. laL

Tinde
zu haben bei

Otto Lieferenz.

38 AR RSl <EeSEo eIt BN
) Statt Earten !
& Dora Kiinzel

& budwig Haupt’
g Verlobte.

& Gera. September 1922,

@5@%%@%%’

Teuchern.

@«%ﬁw@%«g%o@g%%%%ﬁé
Sedssasds

dsdsisisislabdsdsusdsdbdsasalsny

5 Ihre am 2. September in Weissenfels statt- G+
& gefundene Vermihlung geben nur hierdurch @'
’29 bekannt

"? Amtsgerichtsrat Dr. Pfeiffer u. Frau (%

;) Elsbeth geb. Bach. g}z

DLSSELDORF

in b, Erpo. b. Bl absugeden. {

il e

RRERRRIPRERRPRRPA

Sietiticitirg, Deud wad Berlag ovn Dito Lreferens, Taudheen.




)

450m

Hsed ber Bels
5t fpatejtend vormittocd 9 Whr.  Grdfere smd !ompﬁaiﬂ.‘l!
miiffen ant porhergefenden Tage in unferen Hindern f

Exideint hmd}mﬂ‘d; 8 mal, und ywar Montag, mmnm und Freitag

b5 6 Ut file de folgenden Tag,

biejes Blatted, Beiperiirafe 10,
anadg:u

Wonatlider Bigugspreis @

@
nud ‘g{mgegenh

ur\g Rufere G ~wie
son njeve Boten tw§ Haus 2tiae 2508
@Gingel Ve 200 %,

24.50 W1,

Blerteljibriide und munatiige Beyige werbew aufor tu doy Cis
ihiftaftels, Beiberitrake g. andh Yon wafersn Botew uxb efen
Boftanfialten

RAgeRORILER,

Awmtiidies yeriﬁnbtgmgsmau far dle Siadt Veudern.

A 104 |

Diendtag, -den 5. September 1922

fiberfigt.

— e ‘!lmd}xz\r&-meni bat in einer
Fﬁmmt, DbaR entiprediend feiner Sundbgedbuna vom 11. Auquft
1922 die’ ReidBwehr das ,,De utidlandlied” al8 RNationak:
§ymne u fiihren Bat.

— Mad) Barifer Melbungen werden Delacroir und
Bemelmans ant Montag s Aufnafhme der deutidpbelgis

Bertlignng be-

fti)en Befpredungen ned BVerlin fommen.

An der Beriiner Birje waren Devilen unb Dollar
etias ﬂ v. Der Vollar warde 1350 337 geban-
belt. zhm,,u.\lxmg RNewhor! wurde amtli 1’548».}[ notiert.

St Qonbdon rednet man bamit, daff die nidite iz
nanomufuu\;\ ridht vor Ende November Hmt.nhe’
Jn einem an Qord
Foincaré, dafj eine 9
¢ Megefus

— Die Titrfen Haben neue Y'De~e ‘Ibﬁe Q\,uac itber
bte Griehen crgielt.

e

_Gerans ang de

e Sunmpfl

1 4 m‘nmm noei wtd mr;. einin.
s T

ifther

e
’[)o,. denn da ber PBr et
Avie fafin er {idh m'mm.,en,
vﬁmn\el ibn nidt Haben vollen
Das it ber Bopf des Ba
jon bem Wwir und aus dem ©
Bun wic Dod) Poincaré nidt
uderfrawatte tminer enger um
Dot er m 2 e

Cnoe nur nod
foble, das find
i er legen

am
, 8 &; unb
ibie drei +uunc auf o” nir borerf

sitfen. Dicje Punfte find ivi s Die meuen
arifer Bej umingen, die Eu zfmilc Hilfe, jon-

fbern wvicber die ii
fiiven Gnijdeidung bHedbeuten.
Hattet, su hoffen, obwohl das Redt darauf nur {dhiver
?:;1 erfennen it Im.ue N«etmlm)'uugen Dauern fort

D aud) das Shautelfpicl des Dollars wird andauern.
mﬁ mﬁ tc.nﬂ froben Tage Der m\{\w‘x Butunft
g;rkhm, Dajiir wird Poincaré jdhon forgen, aber tun
Famlr:bll’m\ aidht den Gefallen, nervds und idlabb 3

30gerung einer Defini-
it uns ieder ge-

,,

e

Die beu(f i-belgiithen mman@mngen
u‘!r:t"l ¢ Ginigung?
Sn Berlin beginnen in diefen Tagen bie isers
&‘Mungm g,xmichm Dentfdland und Belgien diiber

Garantien fiix die geftunbdeten dentjdhen Jabhlune
Die belgijen Delegierten find bereits nady Bers

Hin unterwsegds und Yooilen angeblih am L')iimuocb
fdon suriidieren. Man reduet alfo orfcnbnr mit
einem glatten Werlauf der Berhaudlungen. In diefem

Sinne hat jid aud bder belgifhe Minifterprifivent
Theunisd gedufert, ber vom Matin und vom Edo bde
Pariz nad) feiner Meinung iiber den Berlanf ber
beutid-belgifhen Berhandlingen befragt tworden ift.

w39 begweiffe feinen Mugenblid,” fo fithrte er
nody bem lehteren Blatte aus, ,daf Peutidland und
Belgien fid) einigen jverben. 9lfe Banfen bder Welt
werden. bereit fein, auf die deutfden Sdaideine Kre:
bite zu erbfjren. Deutjhland wird fidherlidy genii-
gende Garantien geben, da e3 fidy fonjt jofort der Ge
fahr ausfeht, die Unrbhmterlemmg it Ausland vors
nehuen Fu miifjen. . 4

SErivers MW

@maf?jdte&it Sdrider erftatrere nadh lemﬂ Rird-

P aus Baris in einer Chefbefpredhung Veridyt fiber
bie BWerBandlungen, die er ald BWertreter der Neids-
regierung mit der Siebrxmtw.l"‘!nmmﬁfmn bor beren
Tegter Entjdyeibung geiuﬁrt af. Sy s
&

€

Dex %m‘ﬂm Miniftervat

bat nady € tg’egsnnaf)zne De3 Beridytes Poincarcs fiber
vie Cni{dheidung der NReparationstommifjion folgen=
Den Bejdiug gefait:

ion Dag bon i\mffnfﬂuub beﬂungte “Jh\m
dbrt Bat, it 1

daf er vorlinfi
nten jabe. Ta

I

|mm

L e e T LT L

gegen den
mit allen

en Tage
Pinifteriums ded Junerm im
Bariglige u evoarten.
o T fperre uwd Jiv
“lieber bie ‘Nxm"m')'nux der
bie  Wirtidaftsnot R
Sdynridt dem’ Ber :efe: cm ol
daf fiir Tabal und alle jeine Rebenprodufte, Kal
fdhalen, ﬂufamum'fc und Hunumern ‘*zfnh)"wrbme [
gangen feien. Die EGinfubriperre iverde nad) Durdy
fliprung der filr notivendig gehaltenen Jollerhdhungen
ieder aufgehoben werden. Ungejidts der giinjtigen
RKavtoffefernte: ift eine Wiedercinfiljrung der Kare
toffelzivangdwirtidaft vorliufig nidt in Ausjidht ge
nommten. Dagegen dilrfte

bie Ritdtehr jur Jwangswirtffast fiir Juder
nnbermeidlidh fein. Wenn fie aud) fir diefe CHam-
bagme nidfit mehr mdglicy if, fonn dod) dag Reid
va8 Buderjyndifat verpjlidhten, il m) Sdioto-

Tadenfabriten und dergleiden nridht me
jdem Juder zu \)erfo*gm uc Jud
unter fontrolle gehalten werd mnd) c,m P
fdetbungen find quf dem finangbolitif
fallt. Der Minifter f)aIt _auper b

Turzfriftige Goldjda fel fiir 1
hitten, baf nur nod Pollar gvrm hd‘ W
———
Ovglale Fiirjorge. - ° .
Neue MaBnahmen. =k
Bur der  wirtfdaftliden
vieler BoitsidiHten hat fid) dad Re
rium 31 neuen enweitevten Mafnahe

Rent

©o erfalien bdie

cncmbfnng
1 fidherung
Rente Iu’lren‘w UH crﬂugmmc

et
neben
Bu auf 1:
"cI[t

ftir die

9
Herauffe 5unq der Pidftgrenzen
2 ®ebiet

,w‘?mw\m bes Grunbdiohnces wi
Der Rranfenverjiderurg e
tgen porgejehen;
REBE. %

i¢
.‘Ixu.);rr hw,]

D bor
&, LLD «.uc.)
u,ctc ruthc‘g nad). Sobald in den
tarftiage aber iwieber fefter wurbe, nc[ue
fidh, toie artet, Der Begehr nad) ‘)qul oieder efns
a5 Amngebot bon neuem !Bu;.tn war bisher
nn’) gtemlid) Ydhivad), und alte Ware Tam nur bereingelt
an den Marlt. Seit borvigen Sonntag Wwar die Wittes
rung iroden, fonnig umd warm geworden, jobafy die
nod) grogen HMefte der auf demn Feldern gewefenen
Crnten von Weizen und Hafer wie audy bereinzelt von
unbum Getreibearien unter guten Bedingungen ges
borgen werden Fonnte.

Beim Roggen beftand glemlid) biel Nadifrage 3
Nmiage; 3weden, wobei and) feitens ber Sandivivte Wek
gen gegen ijre Roggenanjdaffungen mit entfprediendent
Pre uid;Imx abgegeben wurbe. Diefes Gefddft Y
mgw biel uniohuender geworden, denn bur@
Die *icvt bem 1. Geptember eintretende abermalis
enorme Sieigerung der ohnehin fdhon o riefigen Bahne
fraditen ftellt fidy fite btc Landivirte der cigentliden

X

Weizengegenden der Bezug ded Rog ous Den
genitberjdhupgebieten ',, teuer, daf ) ml Teil
bisherigen Marlipreisdiffereny Weizen

und Roggen aitjgehoben wird.

7 « :
@e icago!
“‘nnx\e"z Yerlin:

) 000, Sommer=
L y

tugmtc
2n nnbe i1

oi de
UUU*—I(,()U(J R
t alter 62000, Vai i
In a. i Weizen 60 000— 6?000"
00—55 000, Dajer tnlindiiher 58 000-—
000—64 000, Wintergerjte 58 000— 000.
i»() 000—63000 frekner (‘5000—-10000

s[andi w’m
MRais grober




	Wöchentlicher Anzeiger für Teuchern und Umgegend
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 104
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






